
Profilcheck  
SPORT 

„Was bewegt dich – was bewegst du?“ 

Was kennzeichnet das Profilfach Sport?: 

Im Profilfach Sport tauchst du ein in die Welt des Sports und beleuchtest sie aus den 
unterschiedlichsten Perspektiven. Dabei stellen sich zum Beispiel folgende Fragen:
Warum treibst du Sport? Was ist sportliches Training? Warum laufen manche schneller als 
andere?
Eine solche sportliche Handlungsfähigkeit kann nur gelingen, wenn theoretische und praktische 
Inhalte tiefgründig betrachtet und miteinander verknüpft werden. 

Halbjahresthemen/Themen: 

Themenbereiche:
- Sportliches Training und seine biologischen Grundlagen
- Bewegungsanalyse, lernpsychologische Konzepte des motorischen Lernens
- Spielen und sportliches Handeln im sozialen Umfeld
- Die Rolle des Sports in der Gesellschaft

Abiturprüfung: 

Die Abiturprüfung besteht aus einer praktischen und einer theoretischen Prüfung (dezentral), die 
gleich gewichtet sind.

Sportpraxisprüfung:
1. Teil: große Sportspiele/Rückschlagspiele
2. Teil: Individualsportart, z.B. Leichtathletik

Die Prüfungssportarten ergeben sich aus den schwerpunktmäßig betriebenen Sportarten der 
Qualifikationsphase. 

Besondere Projekte/Kooperationen/Außerschulische Lernorte: 

JtfO, Besuch eines Fitnessstudios, Ausflüge, Fachtage 

Themen/Fächerkombinationen des Profilseminars: 

Themen und Fächerkombinationen variieren, z.B.
- Sport und Geschichte  - Sport im Wandel der Zeit,
- Sport und Berufsorientierung – Berufsfelder im Sport,
- Sport und Philosophie – der Körper als Kapital 

Bewertungskriterien (z.B. Besonderheiten im Sportprofil/Verhältnis von mündlichen und 
schriftlichen Leistungen etc.):

Bewertet werden Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten und Einstellungen.



Es besteht ein Theorie-Praxis-Verhältnis von 50:50. Innerhalb der Theorie überwiegt der mündliche 
Bereich.

Anzahl der Klausuren:
E-Phase: drei Klausuren
Q-Phase: vier Klausuren pro Schuljahr

Das Profilfach Sport zusammengefasst: 

Höher – schneller – weiter – schlauer! 

Du solltest das Profilfach Sport wählen, wenn Du… 

…ein breites Interesse an sportpraktischen und sporttheoretischen Inhalten mitbringst.
…vielseitige sportliche Fähigkeiten besitzt. 
…engagiert und ambitioniert bist. 


